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Pressemitteilung vom 21. Januar 2011 
 

 

sculpture network Neujahrsbrunch 2011 –   Ein Tag für die zeitgenössische 

Skulptur in Europa 
 

„Wie das Ganze immer größer als die Summe seiner Teile ist, so erwachsen aus den 

Begegnungen und Gesprächen neue Chancen und Ideen für die dreidimensionale Kunst.“ 

Ralf Kirberg (1. Vorsitzender sculpture network) 

 

 

Am vergangenen Sonntag, 16. Januar 2011, haben sich über 800 Künstler, Kunstmittler und 

Freunde der zeitgenössischen Skulptur an insgesamt 24 Orten in 9 Ländern Europas für die 

dreidimensionale Kunst getroffen. Verbunden waren alle per Videokonferenz.  

 

In Deutschland, Niederlande, Österreich, Schweiz, Italien, Spanien, England und Polen, ja sogar aus 

Neuseeland gab es Zuschaltungen von den Veranstaltungsorten für die zeitgenössische Skulptur.  

Alleine in Deutschland vertraten über 350 Teilnehmer die meist nur wenig wahrgenommene 

Kunstsparte. Ganz voran, die Treffen in München mit 100 Personen, Amsterdam (80 P.) und Madrid (90 

P.). Aber auch an den anderen Orten wie in Rom, Zürich, Wien, Krakau und London stieß man in 

Gruppen von 15-50 Personen auf die Skulptur und die zukünftigen Projekte in den unterschiedlichen 

Regionen mit viel Begeisterung und guten Vorsätzen für 2011 an. Wer die Videokonferenz nicht 

verfolgen konnte, kann nun auf der Website der Nonprofit-Organisation viele Impressionen, Feedbacks 

und auch die Ansprache des ersten Vorsitzenden Ralf Kirberg sehen und hören, die an allen Orten 

ausgestrahlt wurde. 

 

Ralf Kirberg, der 2004 das Netzwerk zur Beachtung der zeitgenössischen, dreidimensionalen Kunst 

mitgründete und damit Künstler, Kunstliebhaber und Kunstmittler über die europäischen Grenzen 

hinweg zusammenführte und Ihnen eine geeignete Plattform gab, freute sich über den Erfolg der 

Veranstaltung, der bereits im vergangenen Jahr das erste Mal von vielen Mitgliedern und 

ehrenamtlichen Gastgebern getragen wurde: „Als wir die spontane Idee hatten, neben unseren vielen 

Veranstaltungen mit einem besonderen Treffen in die unmittelbare Nachbarschaft aller Mitglieder zu 

kommen, waren wir erst etwas unsicher über die Reaktion.“  Doch schon 2010 waren über 600 

Mitglieder so begeistert von der Idee, dass der Erfolg zur Wiederholung verpflichtete. Und auch bereits 

für 2012 ist der dritte Januarsonntag, der 15.01.2012, als fixer Termin im sculpture network 

Veranstaltungsplan notiert. 

 

 

 



 

 

 

Dabei sind die einzelnen Brunchveranstaltungen ganz unterschiedlich angelegt und zeigen neben den 

persönlichen Begegnungen einen weiten Spannungsbogen: vom Gedankenaustausch, der Diskussion 

und Fachsimpelei wie Gesprächen über konkrete Kooperationen und Projekte, über die Showrooms mit 

Katalogen und Bildern, bis hin zu Ausstellungen, auch von eigens für den Tag kreierten kollaborativen 

Skulpturen.  

 

„Wie das Ganze immer größer ist als die Summe seiner Teile, so erwachsen aus den Begegnungen 

und Gesprächen neue Chancen und Ideen“, so der Networker Kirberg überzeugt. „Und wie kann man 

das neue Jahr besser beginnen als sich anzuspornen und zu beflügeln für die Projekte, die im neuen 

Jahr 2011 da kommen mögen“, fügt er begeistert von der gemeinsam getragenen Veranstaltung hinzu. 

Dann folgte das Prosit für 2011, das in 9 Sprachen von gutgelaunten 800 Gästen erwidert wurde.  

 

 

 

Unser besonderer Dank gilt der Firma vivicom aus Bremen, die ihr Konferenzsystem kostenlos zur 

Verfügung gestellt hat. 

 

Über eine Veröffentlichung der Pressemitteilung würden wir uns sehr freuen. Fotomaterial anbei.  

Bitte lassen Sie uns bei Veröffentlichung den Artikel digital oder per Post zukommen. 

 

Weitere Informationen wie Impressionen von den verschiedenen Orten finden Sie auf der Website: 
www.sculpture-network.org 

 

Foto: Oskar Henn 

Videoschaltungen – eine Fotoübersicht  

 

 

 

 
Pressekontakt: Kerstin Werner, Phone: +49-(0)951 968 23 81,  

Mobil: +49-(0)171 264 44 40, E-Mail: presse@sculpture-network.org 

 


